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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

SV Stockhausen 1946 II : TTG Vogelsberg IV 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Stockhausen 1946 II – 9:6 Heimerfolg

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SV Stockhausen 1946 II am vergangenen Samstag in
der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Spielentscheidend war
insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 20. Saisonspiel des Heimteams setzte Nils Eidmann. Nach
diesem ohne Top-Besetzung erzielten Erfolg haben die Spieler um den Einser Paul Christen nun 15
Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Christ
/ Kirchner und Kortschik / Keitzer, die Christ / Kirchner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Merz /
Gawenus hatten Christ / Roth nur im ersten Satz eine Chance. Rivinius / Eidmann überzeugten im
Match gegen Gawenus / Gawenus, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Paul Christen machte mit Dirk
Gawenus beim 13:11, 11:1, 11:6 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Zwischenzeitlich konnte Maik Kirchner zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor danach die im
Vorhinein als fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen Dominik Merz aber trotzdem klar mit 8:11, 3:11, 11:
7, 8:11. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Dominic Christen machte indes mit Jonathan Gawenus beim 11:5, 12:10, 11:5 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Recht deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-Pleite von Michael
Roth gegen Manuel Kortschik, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 3:0-Erfolg gelang es Viktor Rivinius den
Gastspieler Christian Keitzer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Genügend spielerische Mittel hatte Nils Eidmann letztlich an der Hand, um David
Gawenus zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV Stockhausen 1946 II und der TTG Vogelsberg IV. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Paul Christen sein Spiel gegen Dominik Merz letztlich mit 1:3. Betrübt
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Dirk Gawenus war derweil Maik Kirchner, obwohl er alles
gegeben hatte. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Dominic Christen beim 2:3 gegen Manuel
Kortschik leisten. Am Ende verlor er das Einzel trotz einer im Vorfeld enormen Favoritenstellung
jedoch knapp. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nicht einen
Satzgewinn überließ Michael Roth seinem Gegner Jonathan Gawenus beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Recht kurzen Prozess machte
Viktor Rivinius beim 11:1, 11:0, 11:3 mit David Gawenus. Da gab es nichts zu rütteln. Die große
Überlegenheit von Rivinius zeigte sich auch darin, dass Gawenus im gesamten Spiel nur 4 Bälle für
sich entscheiden konnte. Nils Eidmann konnte Christian Keitzer in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für
das Team beitragen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. 2:1 (Eidmann) bzw. 3:9 (Keitzer) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Stockhausen 1946 II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 31:9 bei 15 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft der TTG Vogelsberg IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:23. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Stockhausen 1946 II

Doppel: Christen / Kirchner 1:0, Christen / Roth 0:1, Rivinius / Eidmann 1:0 
Einzel: P. Christen 1:1, M. Kirchner 0:2, D. Christen 1:1, M. Roth 1:1, V. Rivinius 2:0, N. Eidmann 2:0 

 TTG Vogelsberg IV
Doppel: Merz / Gawenus 1:0, Kortschik / Keitzer 0:1, Gawenus / Gawenus 0:1 
Einzel: D. Merz 2:0, D. Gawenus 1:1, M. Kortschik 2:0, J. Gawenus 0:2, D. Gawenus 0:2, C. Keitzer
0:2


